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3$ bin bet Stiftetet ©freier
Unb oernebme äufeerft gern,

Safe einen cnergtftben ©d)ritt man

Sîun geben roill in Sern.

Eê fei für eroige 3«ten

Surd) ber Serfaffung ßraft

Ser fdjimmlige Surger f neb et

§infüto abgefcbafft.

fiaum btücfte baë Eifenbabnelenb

Dtancben Danton fo fcbroer,

SBenn Sütgerftolj nicbt bem gortfabritt

3n bie ©paicben gefallen roür'.

3u ben fanftmütljigften fdjroeijerifcben Sebörben geboren biejenigen non

Safetlanb. Erfdjredt burcb ben überbanbnebmenben SBitbftanb, befcbloffen

fte, SBolf, §irfab unb Sär jufünftig ibre ©renken ju oerfcbliefeen unb

bamit SlUeê in Siebe unb ©üte abgebe, rooüen fte fernerbin aucb ieirn

Seoiten mebr tefen.

^5=5= ^urorf-^mpfefjfuttg. =sso

Stadlern eë tro§ aller Sorftcbt berauêgetommen ift, bafe ein S eggin g er
©emeinberatb feinen SBobnfijj in einer 3ürcber Stufeengemeinbe bat/ fo fteben

roir nicbt an, bie ©rünbe betreffenber ïbatfacbe ju oeröffentlicben. ©cbon

längft ftnb bie Stufeengemeinben ber SBaUfabttëort einer gröfeeren SXnjabl

aufeerbalbiger ©emeinberätbe, roeil fte fid) um itérer Stäbe roillen ju gufe

in einer Siertelftunbe oon ber ©raötmitte auë, per Sramroan bei günftigem

SBetter in brei Siertelftunben ju erreicben anberfeitë ifjrer ©tunboer=

fabiebenbeit roegen, oorjüglid) ju gouoernementalen ©tubienplä&en eignen.

Sîad) Slbflufe beë grembenftromeê baben roit unë geeinigt, foldjen ßuranten,

roelcbe ftcb gcnügenb auêroeifen tonnen alë ©emeinberätbe (bei 50 Zentimeter

Saucbroeite ftnb teine Skpiere mebr nötbig), geroiffe Sergünftigungen ju
geroäbren. Sîatûrlidj ftnb 3>mmer möglicbft b]oâ) oben im §aufe, ber 3tunb=

ftabt roegen, roûnfcbenëroertb unb oon table d'hôte tann obnebin teine Stehe

fein, ba 3«bet fdjon genug bat", roenn er oon fo einer ©tubientour

jutücttommt. SBir t>offen, bafe ju bem roifebegierigen Segginger redbt balb

jablreidje Kollegen ftcb gefellen unb empfehlen fotgenbe §auptpuntte :

Enge, bübfdje ©egenb am ©ee mit anmutigen ©teuertabellen. SBaë

nicbt oerfteuert roirb, gebt in'ê SB ei te.

SRieêbad), febenëroertbe Slnftalten für fcbteunige §ütfe in Unglûctê*

fällen. SJtan beliebe ftcb einige Sage oorber ju melben, ba bie gerbet»

fabaffung oon Stettungëmatetial fo oiel Qeit erforbert.

Böttingen, frieblicber Ort, in bem Stiemanb roeife, roo binauë, alë

bie neuen ©trafeen.

Slufeerfibt, mufifalifd)e Sanbfcbaft, geeignet für greunbe ber Einfam*

teil; aucb ber menfdjenfdjeuefte ©aft finbet bort immer nocb eine fpegied auf

ibn roartenbe SBirlbfabaft mit mufttalifcbem 3l'bebör.

Sie Bereinigten gfirtürr gotelierê.

c=55= Jaßb-Jlneßbote.

©egenroärtig ift roieber fein §afe fifyex, oertilgt ju roerben. Saber grofee

Slufregung unter ibnen. 3n3befonbere rourbe über einen 3äger geflagt,

roelcber ben armen Serfolgten erbarmungêloë nur bie §aare abfd)ofe unb fte

laufen liefe. Sem mufe abgeholfen roerben! befcblofe ber £>afenoerein. SBie

nun ber gefürcbtete Stimrob roieber tam, fefcte ftcb ibm in jiemlidj roeiter

Entfernung ein §afe oot baê Stobt. Ser Säget fabofe, bet £>afe blieb fifcen.

Et ging näber unb fdiofe roieber, ber £afe blieb ftfeen. Ser 3aget ging

nod) näbet unb fcbofe, ber §afe rührte ftcb nicht. Unb bu mufet bod)

fterben!" flud)te nod) näber gebenb ber 3äger; ein oierter ©d)ufe, ber £iafe

fafe roeiter. Ein fünfter ©äjufe, jebn ©d)ritte Siftanj, ber §afe fafe. Enblid)

auf ©eroebrlänge ber fecbëte ©d)ufe; ber §afe fprang in bie £>öbe unb fiel

fterbenb, ein Opfer für feine Stüber. Sllë ber 3nget baë Zi)kx betrachtete,

roaê bielt eê jrotfdjen ben 3äbnen : Ein Eifenbabnbillet nad) ber Stefibenj.

Siefen §obn t)\dt ber Stimrob nicht auê, er ging beim unb fehrte nimmer

roieber. Saê roat §afentadhe.

9ttue8 aiettftmttbttje«: Sîod) einê, SJîabame! ©inb ©ie oerfd)roiftert,
oerfc&roägert obet fonft in freunbfcfiaftlichen Schiebungen ju Sßrofeffor filebê

Brau (erftaunt): SBaê gebt benn baê ©ie an? Uebrigenê lenne icb
ben §etm gar nicbt.

Sienfimöbojen: ©o, bann ttete icb ben Sienft an, anbetnfatlê roütbe
icb mich roiebet etnpfoblen baben. 3ab laë ba geftetn oon feinem 9tatbbauê=

ootttag; et roiü bie Seerung bet fiübel abfabaffen. 3a, roaë benft ftcb benn
ber SJtann? ©eit bte SBafferleitung eingeführt ift, fommt man fo feinen
Slugenbtid auf bie ©äffe; nu foft man baê Erbolungëmomentcben aud) nod)
einbüfeen?

^ijeafrafifdjes.
8.: SBaë roirb beute im Sbeater gefpielt?
8 : 3* glaube, ber liegenbe globbänblet".

Seufel aucb, baê mufe inteteffant roetben, ba geh' icb aucb b]in.

ftnufman«: 3a, biefe Seinroanb biet bat auf bet Sanbeëauéftellung
ben erften Sîreiê gefriegt. Äetjtt man bie rechte ©eite oben, fo gibt'ê ein

prâcbtigeë S i f dt) t u et) unb umgeroenbet SfcachtS ein oorjûgticheê S e i n t u d).

SBrieffaffen fcec 9ïeS)arttPtt.

E. H. i. Ch. SJtan mufe Bor foldjen
gefe^geberifeben Sltbeiten nidjt gleid) ben
Äopf »erlieren ; fo gefährlich fällt ba« fettet
auê, audj roenn alte, liebgeroorbene Pflichten
burd) neue erfefet roerben, in bie hinein man
fid) nur febr fcbroer ju benfen »ermag. ,,E«
gibt nid)t« Steue« unter ber êonne". Slud)
bo« ©efragte nidjt; unfere Stadjbarn liefeen

nur febr ungern baoon. L. N. i. B.
Unter 3i.ffcr: 2758 fdjreibt 3br Sagblatt
jum 53erfauf au«: Sine buch ene 33urger=
boljfarte." Sßa« ba« Empfabeu" im
gleicbeu Statte fagen foü, »erfteben roir nicht.

F -['JfSS ßBÖSt 53te(Icidjt tft e« eine Stadjricbt an ben ®e=
Nk- n 7\~& HM liebten. Peter. S« fättt un« roie ein

2llp oom iperjen, bafe biefe fo erhabene

V\,J \'yAWSBSS Spielerei enblid) }u gube ging. 0. F.
[m ~~<~\ Nü*1 Sr^* i. G. S)er ©emeinbtatb bat einen Sürget

loeçicn Uebertretung einer SBerorbnunq jtt
5 gr. ©ufee oerurtbeilt; biefer gertetb barob

in ßorn uub machte ber ganjen SBebörbe eine befpectirlicbe (Stnlabung. (SmpBrt
hierüber fdjicften bie SJtaçinaten einen 2lbgefanbten an ben Statthalter mit bet
gtage, roa« er in biefem galle tbäte. ®er Statthalter aber fannte feine Seute
unb liefe ibnen fagen: 3dj tbäte e« nidjt!" Norma. SDie Sluregtrng freut
un«; roir roollen rebltdj mithelfen, bafe fte auf fruchtbaren 33oben fäüt.

i. B. @in bötbft intereffanter gaü ereignete fidj lt. 53. Anteil, in 33ärri«ror;l.
SDafelbft bat ftd) ein routb»erbädjtiger ^>unb berumgetrieben, ber bort einen
3JÎ- en feben bife, ber aber in SJtattftetten getbbtet unb rcutbfranf etfannt
rourbe." K. M. i. J. Sa« SBort Sreimal umjiebn ift fo fcblimm, rote ein=
mal abbrennen" finben Sie in 33. granflin'« SBeg jum Oteidjtbum" ; e« beifet
roortlicb : Three removes are as bad as a fire". Ky. SCem Seidjeuoerbrennung«»
»ereinB.feblen aderbing« nur nocb bie SJÎittet, aber bie richtige 33erbrennung«=
metbobe ifl audj nodj nidjt gefunben. 33ietleicbt gebt e« einmal mit ber (älcftrijität.
Orion. Schon geftern abgegangen, grbl. ©rufe. P. i. Z. ©es SJtenfcben SöiHe

ift fein jpimmelreidt. M. W. i. R. SBir lafen jüugfi in einer Slneïbote au«
bem XVÏ. 3abrbunbert, bafe 33iet febr langfingrige SJÎuller batte unb ftdj befebalb
an Solotbutn roanbte, man mbge ihm bod) einen ebrlidjen fd)icfen. Rurje geit
barauf erhielt e« burcb ben Statt) Solotburn« einen »ierrobebigen Knaben. Sa«
fei ber Sobn eine« SJtûQer'ê, alfo aud) SJtüüer; einen ebrlidjern al« biefen
hätten fte in ber ganjen ©tabt feinen. Dorn. Stob. L. Pf. i. A. Unb
bod) beifet ba« SJÎutb, ÜJtutb ber Uebcrjeugung. S. S. i. Pet. Seicht einmal
unter Eouoert fidjer. W. N. i. H. %a, nur etwa« flott; ba« barf man fdjon.

S. i. Mohn. SKan fann ber Sadje nicht mebr ©ebeutung jumeffen, al«
ihr in SBirfliebfeit jufommt unb bie tft in ber &l)at febr gering. Jobs.
53efieu Sanf unb ©rufe. Europe, gür biefen SMenfi ftnb roit nicht mehr
begeiftert genug uub felbft 3bre ©eichte »ermögen feine SBärme anjufadjen.
N. N. Scbon bagewefen. K. 0. ,i. J. SDer §err rourbe bem Stebetfpalter"
ohne Queüeuangabe geflöhten unb reist nun fo auf eigene gauft. Sa« pafftrt
fehr oft. 0. M. Sie frühem 3abrgänge be« 9îebelfpalter" ftnb gänjlidj
oergrifftn; felbft ba« 9lu«fcbreiben bürfte ohne Erfolg fein. i. Z. 53er»

fcblimmbcfferungen, auf roeldje roir gelegentlich ju fpredjen fommen.
Verschiedenen: Slnontjrceä toirb nicht angenommen.
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Abonnements per drei Iflonate à Fr. 3 werden von

allen Postämtern und Unterzeichneter angenommen.

Neu eintretende Abonnenten erhalten das Blatt
bis Ende Dezember gratis.

Die Expedition.

Ich bin der Düsteler Schreier

Und vernehme äußerst gern,

Daß einen energischen Schritt man

Nun gehen will in Bern.

Es sei für ewige Zeiten

Durch der Versassung Krast

Ter schimmlige Burger kneb ei

Hinsüro abgeschafft.

Kaum drückte das Eisenbahnelend

Manchen Kanton so schwer.

Wenn Bürgerstolz nicht dem Fortschritt

In die Spaichen gesallen wär'.

Zu den sanstmüthigsten schweizerischen Behörden gehören diejenigen von

Basel land. Erschreckt durch den überhandnehmenden Wildstand, beschlosien

ste, Wolf, Hirsch und Bär zukünftig ihre Grenzen zu verschließen und

damit Alles in Liebe und Güte abgehe, wollen sie sernerhin auch keine

Leviten mehr lesen.

Kurort-Lmpfehlung.

Nachdem es trotz aller Vorsicht herausgekommen ist, daß ein B eggin g er
Gemeinderath seinen Wohnsitz in einer Zürcher Außcngemeinde hat, so stehen

wir nicht an, die Gründe betreffender Thatsache zu veröffentlichen. Schon

längst sind die Außengemeinden der Wallfahrtsort einer größeren Anzahl

außerhalbiger Gemeinderäthe, weil sie sich um ihrer Nähe willen zu Fuß

in einer Viertelstunde von der Stadtmitte aus, per Tramway bei günstigem

Wetter in drei Viertelstunden zu erreichen anderseits ihrer
Grundverschiedenheit wegen, vorzüglich zu gouvernementalen Studienplätzen eignen.

Nach Abfluß des Fremdenstromes haben wir uns geeinigt, solchen Kuranten,

welche sich genügend ausweisen können als Gemeinderäthe (bei 50 Centimeter

Bauchweite sind keine Papiere mehr nöthig), gewisse Vergünstigungen zu

gewähren. Natürlich sind Zimmer möglichst hoch oben im Hause, der Rundsicht

wegen, wünschenswerth und von tsvls à'lroto kann ohnehin keine Rede

sein, da Jeder schon genug hat", wenn er von so einer Studientour

zurückkommt. Wir hoffen, daß zu dem wißbegierigen Begginger recht bald

zahlreiche Kollegen sich gesellen und empfehlen folgende Hauptpunkte:

Enge, hübsche Gegend am See mit anmuthigen Steuertabellen. Was

nicht versteuert wird, geht in's Weite.

Riesbach, sehenswerthe Anstalten sür schleunige Hülfe in Unglücksfällen.

Man beliebe sich einige Tage vorher zu melden, da die

Herbeischaffung von Rettungsmaterial so viel Zeit erfordert.

Hottingen, sriedlicher Ort, in dem Niemand weiß, wo hinaus, als

die neuen Straßen.

Außersihl, musikalische Landschaft, geeignet sür Freunde der Einsamkeit;

auch der menschenscheueste Gast findet dort immer noch eine speziell aus

ihn wartende Wirthschaft mit musikalischem Zubehör.

Die vereinigten Zürcher Hoteliers.

-iss- Dagd-Knekdote. ^
Gegenwärtig ist wieder kein Hase sicher, vertilgt zu werden. Daher große

Ausregung unter ihnen. Insbesondere wurde über einen Jäger geklagt,

welcher den armen Versolgten erbarmungslos nur die Haare abschoß und sie

laufen ließ. Dem muß abgeholfen werden! beschloß der Hasenverein. Wie

nun der gesürchtete Nimrod wieder kam, setzte sich ihm in ziemlich weiter

Entfernung ein Hase vor das Rohr. Der Jäger schoß, der Hase blieb sitzen.

Er ging näher und schoß wieder, der Hase blieb sitzen. Der Jäger ging

noch näher und schoß, der Hase rührte sich nicht. Und du mußt doch

sterben!" fluchte noch näher gehend der Jäger; ein vierter Schuß, der Hase

saß weiter. Ein fünfter Schuß, zehn Schritte Distanz, der Hase saß. Endlich

auf Gewehrlänge der sechste Schuß; der Hase sprang in die Höhe und fiel

sterbend, ein Opfer sür seine Brüder. Als der Jäger das Thier betrachtete,

was hielt es zwischen den Zähnen : Ein Eisenbahnbillet nach der Residenz.

Diesen Hohn hielt der Nimrod nicht aus, er ging heim und kehrte nimmer

wieder. Das war Hasenrache.

Neues Dieustmädche«; Noch eins, Madame! Sind Sie verschwistert,
verschwägert oder sonst in freundschaftlichen Beziehungen zu Professor Klebs

Fra« (erstaunt): Was geht denn das Sie an? Uebrigens kenne ich
den Herrn gar nicht.

Dieustmädche» : So, dann trete ich den Dienst an, andernsalls würde
ich mich wieder empfohlen haben. Ich las da gestern von seinem Rathhausvortrag

; cr will die Leerung der Kübel abschaffen. Ja, was denkt sich denn
der Mann? Seit die Wasserleitung eingeführt ist, kommt man so keinen

Augenblick auf die Gasse; nu soll man das Erholungsmomentchen auch noch
einbüßen?

Theatralisches.

A.: Was wird heute im Theater gespielt?
B : Ich glaube, der liegende Flohhändler".
A.: Teufel auch, das muß interessant werden, da geh' ich auch hin.

Kaufmaun: Ja, diese Leinwand hier hat auf der Landesausstellung
den ersten Preis gekriegt. Kehrt man die rechte Seite oben, so gibt's ein

prächtiges Tischtuch und umgewendet Nachts ein vorzügliches Leintuch.

^- Briefkasten der Redaktion.

î?. it. i. vii. Man muß vor solchen
gesetzgeberischen Arbeiten nicht gleich den
Kopf verlieren ; so gefährlich fällt das selten
ans, auch wenn alte, liebgewoidene Pflichten
dnrch neue ersetzt werden, in die hinein man
sich nur sehr schwer zu denken vermag. Es
gibt nichts Neues unler der Sonne". Auch
das Gefragte nicht; unsere Nachbarn ließen
nur sehr ungern davon. I». i. ö.
Unter Ziffer: 2758 schreibt Ihr Tagblatt
zum Verkauf aus: Eine buchene Burger-
Holzkarte." Was das Empfahen" im
gleichen Blatte sagen soll, verstehen wir nicht.

s MSSNt Vielleicht ist es eine Nachricht an den Ge-
/VÄ liebten. l'e-ter. Es fällt nns wie ein

Alp vom Herzen, daß diese so erhabene
5 s'^/ Spielerei endlich ,u Ende ging. 0. f.
^>^U VziilM" °î l. L. Der Gemeindrath hat einen Bürger

wegen Uebertrelung einer Verordnung zu
5 Fr. Buße verurlheilt; dieser gerieth darob

in Zorn und machte der ganzen Behörde eine despectirliche Einladung. Empört
hierüber schickten die Magnaten einen Abgesandten an den Statthalter mit der
Frage, was er in diesem Falle thäte. Der Stattbalter aber kannte seine Leute
und ließ ihnen sagen: Ich thäte es nichl!" I^orms. Die AnregAng freut
uns; wir wollen redlich mithelfen, daß sie auf frucdlbaren Boden fällt.

i. k. Ein höcbst interessanter Fall ereignete sich lt. B. Intel!, in Bärriswyl.
Daselbst bat sich ein wuthverdächtiger Hund herumgetrieben, der dort einen
Menschen biß, der aber in Maltstelten getödlet und wulhkrank erkannt
wurde." X. t». i. ^. Das Wort Dreimal umziehn ist so schlimm, wie
einmal abbrennen" sinden Sie in B. Franklin's Weg zum Reichthum" ; es heißt
wörtlich : ?brss rsmoves ars as back as a kirs". Kv. Dem Leichenverbrennungs-
vereinZtehlen allerdings nur noch die Mittel, aber die richtige Verbrennungs-
rnethode ist auch noch nicht gefunden. Vielleicht geht es einmal mit der Elektrizität.
Orion. Schon gestern abgegangen. Frdl. Gruß. l?. i. 2. Des Menschen Wille
ist sein Himmelreich. »1. ^V. i. U. Wir lasen jüngst in einer Anekdote aus
dem XVI. Jahrhundert, daß Biel sehr langfingrige Müller hatte und sich deßhalb
an Sololhurn wandle, man möge ihm doch einen ehrlichen schicken. Kurze Zeit
darauf erhielt es durck den Rath Solothurns einen vierwöchigen Knaben. Das
sei der Sohn eines Müller's, also auch Müller; einen ehrlichern als diesen
hätten sie in der ganzen Stadt keinen. vorn. Roh. l.. ?k. i. ^. Und
doch heißt das Muth, Muth der Ueberzeugung. 8. 8. i. t?st. Nichl einmal
unter Couvert sicher. >V. t». i. tt. Ja, nUr etwas flott; das darf man schon.

8. i. lVIotin. Man kann der Sache nichl mehr Bedeutung zumessen, als
ihr in Wirklichkeit zukömmt und die ist in der That sehr gering. ^obs.
Besten Dank und Grnß. Cur-ops. Für diesen Dienst find wir nicht mehr
begeistert genug und selbst Ihre Gedichte vermögen keine Wärme anzufachen.
l». I». Schon dagewesen. K. O. ,i. ^. Der Herr wurde dem Nebelspalter"
ohne Quellenangabe gestohlen und reist nun so auf eigene Faust. Das passirt
sehr oit. l). l^. Die frühern Jahrgänge des Nebelspalter" sind gänzlich
vergriffen; selbst das Ausschreiben dürfle ohne Erfolg sein. i. T. Ver-
schlimnibesserunaen, auf welche wir gelegentlich zu sprechen kommen. Vvr-
s>olil<-<l«zii«?» : Anonymes wird nicht angenommen.

^donnsrnsnts ver «trv» Zl«i»»tv à l^r. S vsràsn von

allsn unà l)nîvrzivî«I»i»et«r anKsnominsn.

Aeu àtieìenàe Abonnenten ernalten àas VIstt
ois knlle vezenàr gratis.

Dis ^xx>sâîîi<>».
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